
 

 
 

 

 
 

    

     

 

 

      
       

    

 

 
 

      

         

   

      

       

     

      

    

      

    

      

     

       

           

       

     

 

 

    

 

 

 

 

 

   

Namens LINKS-KPÖ Josefstadt stellt Bezirksrat Herbert Fuxbauer, gemäß § 24 der 

Geschäftsordnung der Bezirksvertretungen, zur Bezirksvertretungssitzung am 29.09.2021 

folgenden 

Resolutionsantrag 

Die Bezirksvertretung Josefstadt spricht sich für eine Sicherung der Kaufkraft aller 
Pensionistinnen und Pensionisten und für nachhaltige Maßnahmen zur wirksamen 
Beseitigung von Altersarmut aus. 

Begründung 

Einem komplexen Problem wie Altersarmut kann nur eine Gesamtstrategie begegnen. 

Altersarmut grenzt Menschen aus. Um das zu ändern, sind Maßnahmen erforderlich, die die 

finanzielle Absicherung und die soziale Teilhabe im Alter ermöglichen sollen. Bei der 

Bekämpfung der Altersarmut ist es nicht nur entscheidend, dass Grundbedürfnisse prinzipiell 

befriedigt werden können, sondern es muss der betroffene Mensch stets in einem 

bestimmten gesellschaftlichen Kontext gesehen werden. Hier ist mitentscheidend, dass 

Betroffene am gesellschaftlichen Leben nicht, oder nur sehr beschränkt, teilhaben können. 

Schließlich ist sozialer Ausschluss eine Verletzung der Menschenwürde. 

Senior*innenhaushalte Haushalte können auch sehr unterschiedlich von der Teuerung 

betroffen sein. Entscheidend ist das individuelle Konsumverhalten. Die Tatsache, dass 

ärmere Haushalte den größten Teil ihres Einkommens zur Deckung der Grundbedürfnisse 

aufwenden, muss in der Armutsbekämpfung Berücksichtigung finden. Die stärkere Teuerung 

im Bereich der Grundbedürfnisse wirkt sich stärker auf Haushalte mit geringerem 

Einkommen aus. Sie bekamen die Inflation in den letzten 15 Jahren wesentlich stärker zu 

spüren. Im Schnitt lag die Teuerung im untersten Einkommensfünftel drei Prozentpunkte 

über jener des reichsten Fünftels. 

Für LINKS-KPÖ Josefstadt 

BR Herbert Fuxbauer 
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